
Unterzeichner:innen aus 24 Ländern rufen auf


20. Juni • Meeting „Against War - Gegen Krieg“ 
London Central Hall Westminster


In dem Aufruf für das Meeting heißt es u.a.:


Gefahr droht! 
„Wir kennen die Fratze des Krieges nach dem Völkermord in Palästina, den Millionen live 
mitverfolgt haben.

Dieser Völkermord dauert auf Grund der Komplizenschaft westlicher Regierungen an, die 
sich weigern, Maßnahmen zu ergreifen, um ihn zu stoppen. Dieselben Regierungen haben 
sich aktiv gegen den Frieden in der Ukraine ausgesprochen, einem Krieg, der 1,5 
Millionen Tote und Verwundete unter Ukrainern und Russen gefordert hat. (…)

Die arbeitende Bevölkerung sieht, wie das Geld, das für die Wiederherstellung ihres 
kaputten Gesundheitssystems, ihrer Verkehrsinfrastruktur, ihres Bildungswesens und ihres 
Wohnungsbaus ausgegeben werden sollte, in den Taschen ohne Boden der 
Rüstungskonzerne verschwindet, deren Gewinne schneller denn je steigen. (.…)“


Wir laden ein zur Information, Diskussion und 

Unterstützung des Meetings:


• Andrej Hunko 

(ehem. MdB, Landesvorsitzender BSW, 
Unterzeichner des Aufrufs „Against War“)


• Dr. Khaled Hamad 

(Vorsitzender der Palästinensischen Gemeinde 
Deutschland, Unterzeichner des Aufrufs 
„Against War“)


• Jan von Hagen 
(ver.di, Kommission Betriebs- und 
Gewerkschaftspolitik im DKP-Parteivorstand, 
Unterzeichner des Aufrufs „Against War“)


• N.N.


Dienstag, 28. April, 19 Uhr 
Bürgerzentrum Köln-Ehrenfeld (Großer Saal) Venloer Straße 429 

v.i.S.d.P.: Henning Frey, Gleueler Str. 67, 50931 Köln

L’émancipation des travailleurs sera l’œuvre des travailleurs eux-mêmes
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« L’avenir du Groenland doit être  
décidé par la population groenlandaise  
elle-même » 
Interview de Per Moller 
Jacobsen, porte-parole  
de la Gauche rouge 
(Danemark) Page 8

Après les médecins,  
les hospitaliers  
en grève

Contre la résistance  
des travailleurs  
et des peuples,  
ils cherchent  
le chaos  
et la marche  
à la guerre

Face à eux le PS  
et la macronie ensemble  
pour faire passer le budget  
par 49.3 

Pages 2 et 3
Grève au CHU d’Anger, le 19 janvier.
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